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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV Bürgstadt 1885 : SV Weiherhof 
Samstag, 23.03.2024, 14:30 Uhr

Neumann, Bolshem und Korn in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV Bürgstadt 1885 hat der SV Weiherhof am Samstag in
weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TV Bürgstadt 1885 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TV Bürgstadt 1885 mit einem und der SV Weiherhof mit einem
Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Kirchmann / Hench verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Neumann / Bolshem. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Klein / Wolbert das Spiel gegen Feulner / Korn noch aus der Hand und verloren mit 11:5, 7:11, 8:11,
8:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver Klein und Felix Feulner, das
Oliver Klein letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Tom Kirchmann gegen Timo
Neumann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Jonas Wolbert bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sascha Korn dann doch
niedergerungen worden. Felix Hench verlor sein Spiel gegen Kirill Bolshem unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TV
Bürgstadt 1885 und des SV Weiherhof in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Oliver Klein seinem Gegner Timo Neumann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tom Kirchmann
seinem Gegner Felix Feulner letztlich beim 10:12, 11:6, 6:11, 3:11 nicht gefährlich werden. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Feulner nun bei 19:7 seit Beginn der Serie. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Jonas Wolbert bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Kirill Bolshem. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 19 Siege und 9 Niederlagen für Bolshem aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 1:8. Nicht so gut lief es für Felix Hench bei seinem 0:3 gegen Sascha Korn,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Bürgstadt 1885 am 30.03.2024 gegen den TV
Etwashausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den TSV
Eintracht Eschau versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Bürgstadt 1885

Doppel: Kirchmann / Hench 0:1, Klein / Wolbert 0:1 
Einzel: O. Klein 1:1, T. Kirchmann 0:2, J. Wolbert 0:2, F. Hench 0:2 
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 SV Weiherhof
Doppel: Neumann / Bolshem 1:0, Feulner / Korn 1:0 
Einzel: T. Neumann 2:0, F. Feulner 1:1, K. Bolshem 2:0, S. Korn 2:0


